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Herren Bezirksklasse Gr. 3

GSV Eintracht Baunatal : Sportclub Niestetal III 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

1:9-Niederlage für den Sportclub Niestetal III beim GSV 
Eintracht Baunatal

Als Konstantin Sokolov sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 3 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den Sportclub Niestetal III besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Sportclub Niestetal III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Konstantin Sokolov, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Erfolg gegen Schuwirth / Vischer zeigten Sokolov / Yunusov
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Zwischenzeitlich mussten Metelskyi / Kramm zwar einen Satz
abgeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen Krüger / Kücük aber dennoch sicher mit 12:10, 11:9, 8:
11, 11:8 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten am Nachbartisch Zichler / Yunusov beim 3:0 gegen
Seufer / Fassold. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Konstantin Sokolov war in
der Partie gegen Koray Kücük nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Start
in die Partie hätte für Volodymyr Metelskyi besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Udo Krüger noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Aliafsar Yunusov letztlich parat,
um Malte Seufer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 2 Sätze
lang fand Nick Zichler gegen Reinhold Schuwirth keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 7:0. Den Sieg von Gabriel Fassold konnte Helmut Kramm im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim 3:1-Sieg von Elshad Yunusov
gegen Lukas Vischer ging nur Satz 1 verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
GSV Eintracht Baunatal und des Sportclub Niestetal III. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Konstantin Sokolov gewann gegen Udo Krüger mit 3:2. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der GSV Eintracht Baunatal nun 10 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der Sportclub Niestetal III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 9:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Söhre 2018 - Söhrewald II
(GSV Eintracht Baunatal) bzw. gegen die FSK Lohfelden (Sportclub Niestetal III).

 Statistik:
 GSV Eintracht Baunatal

Doppel: Sokolov / Yunusov 1:0, Metelskyi / Kramm 1:0, Zichler / Yunusov 1:0 
Einzel: K. Sokolov 2:0, V. Metelskyi 1:0, A. Yunusov 1:0, N. Zichler 1:0, H. Kramm 0:1, E. Yunusov 1:
0 

 Sportclub Niestetal III
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Doppel: Krüger / Kücük 0:1, Schuwirth / Vischer 0:1, Seufer / Fassold 0:1 
Einzel: U. Krüger 0:2, K. Kücük 0:1, R. Schuwirth 0:1, M. Seufer 0:1, L. Vischer 0:1, G. Fassold 1:0


